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Kurz notiert

Workshop Selbst- und
Zeitmanagement
Kronach — Die Volkshochschu-
le bietet am Samstag, 13. Mai,
von 9.30 bis 12 Uhr einen
Workshop zum Thema
„Selbst- und Zeitmanage-
ment“ an. Die Dozentin wird
verschiedene Methoden und
Techniken vorstellen, die dabei
helfen, den (Berufs-)Alltag
besser im Griff zu haben und
unnötigen Stress zu reduzieren.
Die Veranstaltung findet im
VHS-Haus statt. Die Anmel-
dung ist telefonisch unter der
Nummer 09261/6060-0 oder
im Internet auf vhs-kronach.de
möglich. red

Zwei Vorträge an der
Volkshochschule
Kronach — Die Volkshochschu-
le bietet Vorträge zu spannen-
den Themen an. Am Donners-
tag, 11. Mai, um 18.30 Uhr fin-
det der Vortrag „Richtig gut re-
den lernen!“ statt. Am Freitag,
12. Mai, um 18 Uhr folgt der
Vortrag „Resilienz – mit inne-
rer Stärke durch unsichere Zei-
ten“. Beide Veranstaltungen
finden im VHS-Haus statt. An-
meldung telefonisch unter
09261/6060-0 oder auf vhs-kro
nach.de möglich. red

Tag der
Kinderbetreuung
Kronach — Am 15. Mai findet
der Tag der Kinderbetreuung
statt: Er soll die Aufmerksam-
keit auf die Leistungen und die
Arbeitsbedingungen der Kin-
derbetreuer lenken. Am Mon-
tag, 15. Mai, in der Zeit von
13.30 bis 14.30 Uhr findet in
diesem Zusammenhang eine
Skype-Informationsveranstal-
tung des Arbeitgeberservice
der Agentur für Arbeit Bam-
berg-Coburg zu dem Thema
über Unterstützungs- bezie-
hungsweise Fördermöglichkei-
ten statt. Darüber hinaus wird
besprochen, wie Betriebe ge-
eignetes Personal bekommen
können. Anmeldungen für die-
se Veranstaltung sind möglich
per Mail bei Bamberg-Co-
burg.Arbeitgeber@arbeits-
agentur.de. red

VON UNSERER MITARBEITERIN HEIKE SCHÜLEIN

Wilhelmsthal — Ganz im Zeichen
der Freundschaft stand am
Samstag das Gemeinschaftskon-
zert der Musikvereine Hessel-
bach und Wilhelmsthal: Für den
„musikalischen Leckerbissen“
gab es Standing Ovations.

„Böhmischer Traum“ und
„Wir Musikanten“: Die beiden
einzigartigen Polka-Dauerbren-
ner, im Stammrepertoire wohl
jedes Blasorchesters vorhanden
− bildeten am Samstagabend
den mitreißenden Abschluss
eines wunderschönen Konzerts
voller Hörerlebnisse.

Hatte das Publikum bereits
zuvor den ein gemeinsames Or-
chester bildenden Musikverei-
nen Hesselbach und Wilhelms-
thal Standing Ovations gezollt,
brachten die stimmungsgelade-
nen Zugaben die Wilhelmsthaler
Turnhalle endgültig zum Ko-
chen.

Über zwei Stunden lang hat-
ten hier die rund 40 sehr harmo-
nisch agierenden Musikerinnen
und Musiker ihren zahlreichen
Besuchern ein facettenreiches
Programm geboten, das dem
Motto des Abends „In Harmo-
nie vereint“ alle Ehre machte.

Unter dem abwechselnden
Dirigat von Michael Gack aus
Wilhelmsthal sowie Georg
Schönmüller aus Hesselbach er-

klangen schmissige Polkas und
zackige Märsche neben Rock
und Pop − wechselte sich tradi-
tionelle Blasmusik mit moder-
nen Kompositionen ab.

Dem strahlenden „The Awa-
kening“ schlossen sich Klänge
aus „Der Herr der Ringe“ sowie
ein Medley der erfolgreichsten
Hits der Kult-Band „Pur“ an,
während beim Funky Beat „Sax
Taxi“ für Alt- und Tenorsaxo-
phon die Aufmerksamkeit ganz
den beiden beeindruckenden
Soli von Lisa-Marie Engelhardt
und Victoria Eidloth galt.

Ungewohnte, jedoch stets me-
lodiöse Harmonien bot die Kon-
zert-Polka „Schräglage“, bevor
es mit dem sinfonisch-rockigen
„The Sound of Silence“ und
dem Marsch-Klassiker „Alte
Kameraden Swing“ im Big
Band-Sound in die Pause ging.

Ganz im Zeichen der Freund-
schaft und des Zusammengehö-
rigkeitsgefühls stand der − von
der Fanfare „The Olympic Spi-
rit“ eingeläutete − zweite Teil
mit dem Blech-Polka-Hit „Von
Freund zu Freund“, dem Jubilä-
umsmarsch des Kreisverbands
Kronach des Nordbayerischen
Musikbunds „Crana Musica“,
Musik zum Imagefilm der Ge-
meinde Wilhelmsthal „Der Wil-
helmsthaler“ sowie dem Stra-
ßenmarsch „In Harmonie ver-
eint“. Ergänzt wurde das Pro-

gramm durch eine Instrumen-
talversion der vor Lebensfreude
nur so sprühenden „Die Toten-
Hosen“-Hymne „An Tagen wie
diesen“ sowie dem innigen erz-
gebirgischen Volkslied „Feier-
abend“.

Die heftig erklatschte Zugabe
„Die Sonne geht auf“ spiegelte

das Empfinden an einem pracht-
vollen Frühjahrsmorgen wider,
bevor die Stimmung mit dem
„Böhmischen Traum“ und „Wir
Musikanten“ ihren Höhepunkt
erreichte.

Es war das Ende eines herrli-
chen Konzerts, durch das Tho-
mas Steininger geführt hatte.

Der Ehrenvorsitzende des Mu-
sikvereins Wilhelmsthal ging
auch auf das Zustandekommen
des gemeinsamen Projekts ein.
Demnach waren die Vorsitzen-
den Jürgen Steininger aus Wil-
helmsthal und Ralf Welsch aus
Hesselbach bei einer Zusam-
menkunft ins Gespräch über die

schwierige Situation in ihren Or-
chestern gekommen: Sei es doch
aufgrund der aktuellen Beset-
zung kaum noch möglich, grö-
ßere Veranstaltungen abzuhal-
ten. So entstand die Idee des Ge-
meinschaftskonzerts − das erste,
aber hoffentlich nicht das letzte
seiner Art.

VON UNSEREM MITARBEITER JÜRGEN JAKOB

Kronach — Von der breiten Öffentlichkeit
oft gar nicht wahrgenommen, befindet
sich in Kronach eine Bildungseinrich-
tung, die wohl bundesweit ihresgleichen
sucht. Die Rede ist von der Berufsfach-
schule für Musik. Die BfM ist ein nur in
Bayern anzutreffender Schultyp, der eine
qualifizierte Ausbildung zum staatlich
geprüften Ensembleleiter in den Fach-
richtungen Klassik, Kirchenmusik,
Volksmusik, Musical und Rock/Pop/Jazz
anbietet.

Darüber hinaus kann in einem päda-
gogischen Aufbaujahr eine Zusatzquali-
fikation erworben werden, die zur
Unterrichtserteilung in der Unter- und
Mittelstufe öffentlicher Sing- und Mu-
sikschulen berechtigt. Viele Absolventen
nutzen die Ausbildung in Kronach auch
für ein weiterführendes Studium.

Im Kronacher Kreiskulturraum zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler zusam-
men mit ihren Lehrkräften, was sie so
draufhaben. Man könnte der Meinung
sein, dass es sich bei den Absolventinnen
und Absolventen um Rohdiamanten im
Bereich der Musik handelt, aber weit ge-
fehlt: Was beim Jahreskonzert dargebo-
ten wurde, erinnerte mehr an die Pretio-
senabteilung von Profikünstlern.

Klassische Werke, Ausflüge in Musi-
calszenen, Kirchenmusik, jazzige Klän-
ge, Tanz und Schauspiel sowie zeitgenös-
sische Darbietungen fast aller Genres
wurden mit unglaublicher Präzision und
Spielfreude einem begeisterten Publi-
kum präsentiert.

Nicht nur die Eltern, Großeltern und
Familien der Schüler und Schülerinnen
waren gekommen, sondern auch etliche
Menschen aus ganz Oberfranken, die
eindrucksvoll erleben konnten, was die
Kronacher Musikschule leistet. So war
auch Kronachs Bürgermeisterin Angela
Hofmann mehr als gerührt von der ho-
hen Qualität der Darbietung.

Auch Bezirkstagspräsident Henry
Schramm war gekommen und zeigte sich
überzeugt, dass das durch den Bezirk
Oberfranken und den Landkreis Kro-
nach in die Musikschule investierte Geld
sehr gut angelegt ist.

So konnten sich die Besucher über die
Darbietungen der Schülerinnen und
Schüler nicht nur freuen, sondern einen

einzigartigen Konzertabend genießen.
Die Leistung der Schülerinnen und

Schüler bei den einzelnen Stücken des
Konzertabends im Detail zu beschreiben
würde ganze Seiten füllen. Festzustellen
bleibt jedoch, dass sich selbst das
„Görchla“ (fränkisches Volkslied – „Wo
ist denn des Gerchla?“) sowohl in den
Interpretationen des historischen Origi-
nals als auch als Happy Sound, Latin,
Chor und Filmmusik als Mozartvariation
hervorragend spielen lässt.

Wer jedoch glaubte, dass die jungen
Absolventen nur ihre vielen Musikinst-
rumente fulminant zu spielen wissen, der
wurde durch die Vokaldarbietungen
eines Besseren belehrt. Sowohl die Solis-
tinnen und Solisten wie auch die Chöre

konnten das Publikum mehr als überzeu-
gen.

So können sich die Akteure der Kro-
nacher Berufsfachschule nun auf eine
Konzertreise ins spanische Sevilla freuen,
wo sie als musikalische Botschafter Kro-
nachs mit Sicherheit einen nachhaltigen
Eindruck hinterlassen werden.

Bereits für das kommende Schuljahr
ist ein Opernprojekt zusammen mit den
Hofer Symphonikern fest eingeplant.

Musik ist die gemeinsame Sprache der
Menschheit, und dies wurde beim Jah-
reskonzert der Musikschule in Kronach
mehr als deutlich: Die jungen Künstle-
rinnen und Künstler freuten sich über
den wohlverdienten und frenetischen
Applaus eines begeisterten Publikums.

Die Musiker brachten Stimmung in die Wilhelmsthaler Turnhalle. Foto: Heike Schülein

Die Solisten und Chöre der Kronacher Berufsfachschule konnten ihr Publikum mehr als überzeugen. Fotos: Jürgen Jakob

Die jungen Künstlerinnen und Künstler
bewiesen ihr Können.

GEMEINSCHAFTSKONZERT

Blasmusik: Ein „musikalischer Leckerbissen“ ganz im Zeichen der Freundschaft

KONZERTABEND Die Schüler der Kronacher Berufsfachschule für Musik begeistern ihr Publikum.Der Lohn für die Leistung
der jungen Musiker und Sänger: frenetischer Applaus.

Mit Präzision und Spielfreude


